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! seit 2006 Gemeinderätin
! Vorsteherin Bildung, Kultur, Sport
! Präsidentin Jugenkommission
! Vizepräsidentin Baukommission

Mehrzweckhalle

! seit 1998 Gemeinderat
! seit 2002 Vizeammann
! Vorsteher Hoch- und TIefbau,

Wasserversorgung, Abwasserentsorgung
! Vizepräsident Abwasserverband

Brugg-Birrfeld

Schweizerische Volkspartei Gebenstorf

Wieder als Gemeinderätin

und neu als Gemeindeam-

mann
Wieder als Gemeinderat

und als

Vizeammann

Wahlempfehlung Gemeinderatswahlen Gebenstorf, 27. September 2009
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Amtliche mitteilungen

Waldumgang mit der gesamten•
Bevölkerung –
herzliche einladung

Wir laden die gesamte Bevölkerung
von Ehrendingen freundlich zum
diesjährigen Waldumgang ein auf:
Samstag, 5. September 2009, Treff-
punkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz
Schiessanlage Sackhölzli. Im Ehren-
dinger Fuchshölzli-Steibuck wurden
im Frühjahr 2009 erfolgreich Mittel-
spechte kartiert. Dies wird zum An-
lass genommen, zum Thema «Mittel-
spechte und ihr Lebensraum» wäh-
rend eines rund zweistündigen
Rundgangs viel Interessantes und
Wissenswertes zu vermitteln. Neben
dem Förster wird ein Ornithologe
von Birdlife Schweiz referieren.
Anschliessend sind alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zu einem
Zobig und zum gemütlichen Beisam-
mensein beim Schützenhaus Sack-
hölzli eingeladen. Es würde alle sehr
freuen, möglichst viele – sei es Jung
oder Alt – an diesem traditionellen
Anlass begrüssen zu dürfen.

Gemeinderat,
Forst-/Ortsbürgerkommission
und Forstteam Ehrendingen

gemeindeverwaltung /•
Betriebsausflug

Am Mittwoch, 2. September 2009,
bleiben die Gemeindeverwaltung
und die technischen Betriebe (Werk-
dienst und Hauswartsdienst) den
ganzen Tag geschlossen. Das Ge-
meindepersonal geht auf den dies-
jährigen Betriebsausflug.

information der politischen•
gruppierungen

Der Gemeinderat informierte am
Montag, 17. August 2009, die Vertre-
ter der politischen Ortsparteien und
Pro Ehrendingen über die laufenden
Geschäfte des Gemeinderates. Der
Gemeinderat benutzte die Gelegen-
heit auch einen Ausblick auf die
nächste Amtsperiode zu machen.

grAtulAtionen

Franz Killer
Brüel 11, feiert am
1. September seinen 85. Geburtstag.

Anna Vogt-Müller
Kirchweg 16, feiert am
2. September ihren 80. Geburtstag.

FrEiEnwil

Amtliche mitteilungen

Alle Kommissionen für die•
Amtsperiode 2010/2013 bestellt!

In stiller Wahl wurden alle Kommis-
sionen bestellt:
Mitglied Kreisschulpflege
– Marianne Laube, 1959, von Leng-

nau AG und Wettingen AG, Häls-
lerweg 2, bisher

Schulpflege
– Franziska Pedersen, 1962, von Ba-

den AG, Sandacherweg 13, bisher
– Raphael Birchmeier, 1968, von Wü-

renlingen AG, Im Roos 10A, neu
– Claudia Kuich, 1969, von Ober-

rohrdorf AG, Rohrstrasse 8, neu
Finanzkommission Einwohnergemeinde
– Christa Ledergerber Burger, 1959,

von Freienwil und Andwil SG, Tan-
nenhof, neu

– Willy Karrer, 1956, von Teufenthal
AG, Kirchweg 12, neu

– Marcel Inäbnit, 1969, von Grindel-
wald BE, Husenstrasse 15D, neu

Steuerkommission
– Felix Vogt, 1957, von Freienwil,

Wiesenweg 8, bisher
– Claudio Strebel, 1967, von Wohlen-

schwil AG, Dorfstrasse 39, bisher
– Thomas Burger, 1966, von Freien-

wil, Friedhofweg 2, bisher
Steuerkommission-Ersatz
– Beatrice Felder, 1959, von Buttis-

holz LU, Schulstrasse 25, bisher
Stimmenzähler Einwohnergemeinde
– Claudio Strebel, 1967, von Wohlen-

schwil AG, Dorfstrasse 39, bisher

– Melanie Maxton, 1972, von Wartau
SG und Bad Zurzach AG, Dorf-
strasse 37A, bisher

Stimmenzähler-Ersatz
– Franz Suter-Winzeler, 1960, von

Freienwil, Dorfstrasse 12, bisher
– Lea Felder, 1987, von Buttisholz

LU, Schulstrasse 25, neu
Finanzkommission Ortsbürgergemeinde
– Othmar Suter, 1963, von Freienwil,

Dorfstrasse 23, bisher
– Thomas Burger, 1966, von Freien-

wil, Friedhofweg 2, neu
– Anton Burger, 1956, von Freienwil,

alte Ehrendingerstrasse 7, neu
Stimmenzähler Ortsbürgergemeinde
– Franz Zeller, 1951, von Freienwil,

Berghof, bisher
– Werner Suter, 1953, von Freienwil,

Dorfstrasse 25, bisher
Allen Neu- und Wiedergewählten
gratulieren wir zur Wahl. Die In-
pflichtnahme für die Neugewählten
findet am Freitag, 22.1.2010, 19 Uhr,
statt. Eingebettet ist die Inpflicht-
nahme in den Kommissionshöck,
welcher immer am Schluss einer
Amtsperiode bzw. zu Beginn einer
neuen Amtsperiode stattfindet.

DER GEMEINDERAT

holzschnitzelheizung mit•
Wärmeverbund

Zwischen der Einwohnergemeinde
und der Ortsbürgergemeinde be-
steht ein Holzschnitzel-, Lieferung-
und Abnahmevertrag. Der Energie-
preis ist auf 4,5 Rp/KWh vereinbart.
Preisänderungen werden auf Grund
des Landeskostenindexes gemein-
sam vorgenommen. Beim Abschluss
des Vertrages am 19.12.2005 betrug
der Landeskostenindex 99.8 Punkte.
Im April 2009 steht der Wert bei
103.3 Punkten. Die Teuerung be-
trägt somit 3.5 %.
Wegen der schwierigen finanziellen
Lage des Eigenwirtschaftsbetriebs
«Holzschnitzelheizung mit Wärme-
verbund» wird der Ortsbürgerge-
meinde nach Rücksprache mit der
Finanzkommission Ortsbürger keine
Teuerung auf dem Energiepreis aus-
gerichtet.

reglemente –•
inkraftsetzung per 1.1.2010

Die Einwohnergemeindeversamm-
lung vom 17.6.2009 hat das Wasser-
reglement, das Abwasserreglement,
das Strassenreglement und das
Reglement über die Finanzierung
von Erschliessungsanlagen verab-
schiedet. Der Beschluss unterlag
dem fakultativen Referendum. Die
Referendumsfrist ist am 25.7.2009
unbenützt abgelaufen. Damit die Ab-
grenzung, vor allem der Tarife, zwi-
schen den alten und den neuen Reg-
lementen eindeutig ist, werden die
Reglemente per 1.1.2010 in Kraft ge-
setzt werden.

Stall ZeDernhoF•
Freienwil
Am Samstag, 5. September 2009, or-
ganisert der Schweizerische Verband
für Pferdesport einen Tag des Pfer-
des. An dieser Aktion beteiligt sich
auch der Freienwiler Stall Zedernhof
und öffnet seine Stalltüren. Das Pro-
gramm: 10 bis 14 Uhr Tag der offe-
nen Tür mit Ponyreiten, Information
Pferdehaltungszone, Festwirtschaft.
Eingeladen ist die ganze Bevölke-
rung. Auf Ihren Besuch freut sich
die Familie Suter, Zedernhof.

Vereine
ehrendingen

Lägernschützen●

Ehrendingen-Ennetbaden
Letzte obligatorische Bundesübung im
Schiessstand Sackhölzli: Mo, 31.8.,
18.00–20.00.

Mitenand am Mittagstisch●

Restaurant Engel, Unterdorf: Donnerstag,
3. Sept., 12 Uhr. Fam. Frei-Hagenbuch,
056 222 62 40. Stammgäste sind gebeten
sich im Verhinderungsfall abzumelden.

Chinderhuus Surbtal●

Leitung: Claudia Birrer-Meier, Dorfstr. 4,
Ehrendingen, Telefon 056 222 16 30,
chinderhus-surbtal@bluewin.ch.
www.chinderhuus-surbtal.ch

lengnAu: Neue Fahrzeuge

Effiziente Helfer
Der Werkhof wurde mit dem Klein-
traktor Kubota und dem Allrounder
Valtra gleich um zwei neue Fahr-
zeuge verstärkt. Während der
«Kleine» den Werkdienst entlastet,
steht der bullige «Finne» dem Forst
zur Verfügung.

A n n e m a r i e P e l i k a n

D
er wendige Kubota wird vor
allem für den Unterhalt der
Trottoire und Gehwege ein-
gesetzt und von unserer
Lehrtochter Tamara Tho-

mann gefahren. So kann sie all die
anfallenden Arbeiten selbständig
erledigen», erklärte Werkhofchef
Franz Suter. Dafür musste jene schon
mal die Verkehrstheorieprüfung
bestehen. Die angehende Fachfrau
für Betriebsunterhalt hat den Werk-
dienst gewählt, weil sie gerne draus-
sen arbeitet. Natürlich ist sie auf
«ihr» nagelneues Fahrzeug stolz,
auch wenn sie dann im Winter, um
Schnee zu räumen, oft früh aufste-
hen muss.
Ein etwas grösseres Kaliber ist der
bullige Forsttraktor Valtra mit 110
PS, vor allem mit den zwei zusätz-
lichen 8-Tonnen-Winden. Neben
dem Holzschleppen kann er mit dem
Frontschieber auch das Geäst zusam-
mentragen und dieses oder auch

Schnitzel, im Anhänger transportie-
ren. Sein Fahrer Forstwart Thomas
Näf hatte im Vorfeld die Möglich-
keit, den modernen Allzwecktraktor
als Vorführfahrzeug auf Herz und
Nieren zu prüfen und sich so schon
mit diesem vertraut zu machen. Die
Gemeinde wiederum profitierte
dann vom günstigeren Angebot.
170000 Franken kostet der leistungs-
starke Finne, der Kleine deren 70000
Franken. «Der multifunktionale
Traktor ersetzt den 24-jährigen Fiat,

welcher trotz seines Alters immer
noch gut im Schuss ist. Dies beweist
wohl die Sorgfalt im Umgang da-
mit», betonte Suter. Doch auch die
Anschaffung des kleinen Fahrzeuges
sei notwendig gewesen. «Mit der
Erweiterung des Wagenparks kann
nun im Werk- wie im Forstdienst effi-
zienter gearbeitet werden.» Und
Ammann Kurt Schmid sagte: «Wenn
man sich von körperlich schwerer
Arbeit entlasten kann, soll man dies
auch tun.» ●

Die beiden neuen Fahrzeuge und ihre Führer – Tamara Thomann auf dem
kleinen Kubota für den Werkdienst und Thomas Näf auf dem Forsttraktor
Valtra Bild: ap

FreienWil: Anita Altorfer-Bugmann

Tierbetreuerin aus Leidenschaft
«Nein, ein Leben ohne Tiere, das
könnte ich mir in der Tat nicht vor-
stellen», stellt Anita Altorfer-Bug-
mann klar. Obwohl sie sich ja vor den
letzten Ferien tatsächlich überlegt
habe, ob etwas Abstand von ihren
zwei Hunden nicht mal gut tun würde.
«Ich hätte sie wohl aber bereits nach
dem ersten Tag wieder vermisst», so
die gebürtige Badenerin augenzwin-
kernd, «also mussten sie dann doch
mit.»

M a t t h i a s W ä c k e r l e

D
ass es eine tiefe Zuneigung
ist, welche die bald 28-Jäh-
rige mit den Tieren verbin-
det, kommt im Gespräch im-
mer wieder zum Ausdruck.

Schon ganz früh habe sie die Meer-
schweinchen vom Nachbarn gefüt-
tert, deren Hunde ausgeführt und
mit den Katzen gespielt. In der eige-
nen Familie hätten sie leider «nur»
Wellensittiche gehabt. Ihre Freude
an den «Viechern», wie sie sie liebe-
voll bezeichnet, vermochte das aber
kaum zu trüben. «Von Tieren habe
ich einfach nie genug. Da geht mir
vorher mal ein Mensch auf die Ner-
ven», so die Tierbetreuerin scher-
zend. Deshalb sei es auch schon früh

klar gewesen, dass sie beruflich et-
was in der Richtung machen würde.
So arbeitete sie nach abgeschlossener
Lehre zur tiermedizinischen Praxis-
Assistentin erst als Hundeführerin
bei Securitas, um sich vor rund zwei
Jahren mit dem Tier-Heimbetreu-
ungsdienst selbständig zu machen.
Seither ist sie begeistert zur Stelle,
wenn Katzen gefüttert, Hunde aus-
geführt, Nagerkäfige gemistet,
Pferde ausgeritten, Briefkästen ge-
leert, Pflanzen bewässert oder ein-

fach mal mit einem zuhause geblie-
benen Haustier gekuschelt werden
muss. Ihre Stammkundschaft be-
schreibt die überzeugte Tierfreun-
din als bunt durchmischt. Von der
älteren Dame, die aus körperlichen
Gründen nicht mehr in der Lage ist,
der Katze das Flohmittel aufzutra-
gen, bis zum berufstätigen Paar, das
unter der Woche zu wenig Zeit hat
sich um den Hund zu kümmern, sei
alles dabei. Abwechslung und schöne
Erlebnisse seien daher an der Tages-
ordnung: «Wenn dich ein Hund, den
du fünf Wochen lang nicht mehr ge-
sehen hast, vor Freude fast aus der
Haut fahrend an der Türe empfängt,
dann wird dir wieder bewusst, dass
du wirklich das Richtige machst.»
Einen Traum für die Zukunft habe
sie aber noch – einen eigenen Bau-
ernhof, um einen Hundehort betrei-
ben zu können, das wärs, sagt sie
und macht sich, bestens gelaunt, auf
den Weg zum nächsten Haustier. ●

Anita Altorfer-Bugmann
Dorfstrasse 20
5423 Freienwil
Telefon 056 534 31 19/079 339 13 83
anita_bugmann@hotmail.com
www.tatzenpfote.ch

Anita Altorfers Traum – ein eigener
Bauernhof für einen Hundehort

unterenDingen

Ausflug ins
Strohmuseum

Am 11. September besucht der Frau-
enbund Unterendingen das Stroh-
museum Wohlen mit einer Führung.
Je nach Anmeldungen Fahrt mit Pri-
vatautos oder mit dem Car. Nach
dem Besuch gibt es ein Zvieri und
gegen 19 Uhr werden die Teilneh-
menden wieder im Surbtal sein. Ab-
fahrt ca. 13 Uhr, verschiedene Ein-
steigeorte. Je nach Transportmittel
entstehen unterschiedliche Kosten
für Mitglieder und Nichtmitglieder.
Verbindliche Anmeldungen sind bis
31. August zu richten an Lydia Spuler,
Telefon 056 242 15 25 oder per
E-Mail: splydia@bluewin.ch.


